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Liebe Leserin, lieber Leser  
 
 
Wie jede Organisation, wurde im Jahr 2020 auch der ZV KES - und damit sowohl die KESB als auch 
die Berufsbeistandschaft (BB) des Bezirks Hinwil - durch die Covid19-Pandemie mit einer völlig neuen, 
bis anhin unvorstellbaren Situation konfrontiert. Dank den bestehenden organisatorischen Grundlagen 
für Homeoffice, sowie weitgehend digitalisierten Akten, konnten beide Betriebe rasch auf weitgehend 
dezentrales Arbeiten umstellen und auch individuelle Bedürfnisse der Mitarbeitenden berücksichtigt 
werden. Für die umsichtige Planung und schnelle Anpassung an die wechselnden Vorgaben des BAG 
gebührt der Dank der Leitungscrew, namentlich der Präsidentin der KESB, der Leiterin Berufsbeistand-
schaft und dem Sekretär des Zweckverbandes. Ebenso bedanke ich mich bei allen Mitarbeitenden für 
ihren Einsatz und ihre Leistung, welche im Berichtsjahr trotz der besonderen Umstände erbracht wur-
den.  
 
Auf Januar 2020 wurde die BB gemäss dem im Vorjahr erhöhten Stellenplan ausgebaut, und die Leitung 
wurde neu von Tanja Sieber übernommen. Mit Engagement und Schaffenskraft hat sie sich der neuen 
Herausforderung gestellt und die BB vorausschauend durch das schwierige Berichtjahr gesteuert. Sei-
tens Zweckverband sind wir froh, dass die neuen Strukturen in diesem Jahr zur Verfügung standen.  
 
Mit Blick auf die KESB ist für das Berichtsjahr eine Anpassung des Behördenmodells erwähnenswert. 
So wurde der Verbandssekretär und gleichzeitige Leiter der Zentralen Dienste der KESB, Oliver Stark, 
neu als zusätzliches Behördenmitglied gewählt. Dadurch ist die aus Gründen der Interdisziplinarität ge-
setzlich geforderte dritte Profession auf Behördenstufe etabliert. Für die Organisation ergibt dies den 
Vorteil eines grösseren Spielraums bezüglich der Ausbildung bei künftigen Stellenbesetzungen von Be-
hördenmitgliedern.   
 
Die Zürcher Sozialkonferenz hat im Herbst bereits zum zehnten Mal ein KESB-Trägerschaftstreffen in 
Anwesenheit der Justizdirektorin J. Fehr organisiert. Hauptthema im Berichtsjahr waren die zur Ver-
nehmlassung vorliegenden Empfehlungen der KOKES zur Organisation von Berufsbeistandschaften, 
welche in Kooperation mit der SODK, dem SVBB und dem Schweizerischen Gemeindeverband erstellt 
wurden. Wichtige Aspekte der Empfehlungen betreffen die Grösse von Berufsbeistandschaften – das 
Zuständigkeitsgebiet sollte genügend gross sein, so dass professionelle Strukturen gewährleistet wer-
den können - und die Fallbelastung pro Mitarbeitende. Der ZV KES hat sich an der Vernehmlassung 
beteiligt und konnte feststellen, dass die im Laufe des Vorjahres eingeleiteten und per Berichtsjahr um-
gesetzten organisatorischen Änderungen und die Stellenplanerhöhung der BB diesen zentralen Aspek-
ten bereits recht gut entsprechen. Die bisherige Entwicklung war gerechtfertigt und erfolgte in die rich-
tige Richtung. Welcher weitere Entwicklungsbedarf allenfalls besteht, wird sich nicht zuletzt anhand der 
definitiven Empfehlungen feststellen lassen, welche im Laufe das Jahres 2021 erlassen werden sollen.   
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle auch bei den Kolleginnen und Kollegen im geschäftsleitenden Aus-
schuss und im Vorstand für die gute Zusammenarbeit im Berichtsjahr. Trotz der besonderen Umstände, 
welche deutlich weniger persönliche Begegnungen und Austausch zur Folge hatten, konnten alle Ge-
schäfte gewohnt konstruktiv und reibungslos bearbeitet werden. Ich freue mich auf die weitere Zusam-
menarbeit, hoffentlich bald wieder begleitet von mehr persönlichen Kontakten! 
 
 
Sylvia Veraguth Bamert,  
Präsidentin Zweckverband KES Bezirk Hinwil 
 
 
Im Februar 2021 
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Adressen und Situationsplan  
 

ZV KES Bezirk Hinwil  
Joweid Zentrum 1 
8330 Rüti ZH 
 

Tel.  055 536 15 04 

Fax.  055 536 15 01 
E-Mail:  sekretariat@kesb-hinwil.ch  
Internet:  www.zvkes-hinwil.ch 

 
BB Bezirk Hinwil  
Joweid Zentrum 1 
8330 Rüti ZH 
 

Tel.  055 536 32 20 
Fax.  055 536 32 21 
E-Mail:  sekretariat@bb-hinwil.ch  
Internet:  www.bb-hinwil.ch 

 
KESB Bezirk Hinwil  
Joweid Zentrum 1 
8330 Rüti ZH 
 

Tel.  055 536 15 00 
Fax.  055 536 15 01 
E-Mail:  sekretariat@kesb-hinwil.ch  
Internet:  www.kesb-zh.ch/hinwil 
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Bericht  
BB Bezirk Hinwil  
 

Als neue Leiterin der Berufsbeistandschaft Bezirk Hinwil schaue ich zurück auf ein bewegtes Jahr 2020, 

welches unseren Betrieb und mich in meiner neuen Funktion vor zahlreiche und spannende sowie teil-

weise gänzlich neuartige Herausforderungen gestellt hat. 

Nach dem Erweiterungsbau und der Personalrekrutierung im vergangenen Jahr startete unser Team 

mit drei neuen Gesichtern in der Mandatsführung, einer neuen Sachbearbeiterin sowie einer neuen 

Leitung. Zeitnah folgten einschneidende Pandemiemassnahmen, so dass dem neuen Team wenig Zeit 

blieb, sich zu formieren. Neben der Einarbeitung galt es Abläufe zu überprüfen und wo nötig anzupas-

sen, um unter den speziellen Bedingungen weiterhin die hohe Dienstleistungsqualität gewährleisten zu 

können. Neben eines erhöhten Unterstützungsbedarfs unserer Klientel im gesundheitlichen Bereich 

hatte Covid-19 bald Auswirkungen auf die Betreuung im Wohn- und Arbeitsbereich. Ambulante Unter-

stützungsangebote zogen sich teilweise zurück, Heime verhängten Aufnahmestopps, Tagesstrukturen 

und geschützte Arbeitsplätze reduzierten ihre Angebote oder stellten diese ganz ein. Dazu kamen fi-

nanzielle Folgen, welche zu erhöhtem administrativem Aufwand führten. Unsere Mitarbeitenden waren 

entsprechend gefordert, dies bei gleichzeitiger Anweisung die persönlichen Kontakte auf ein Minimum 

zu reduzieren. In dieser Situation kam uns zu Gute, dass, in Zusammenarbeit mit dem Zweckverband, 

bereits 2018 die Möglichkeit für Homeoffice eingeführt und nun ausgebaut werden konnte. 

Betriebsintern wurden Abläufe verschriftlicht und in einem Handbuch neu strukturiert. Fachlich beschäf-

tigten wir uns ferner mit der Ausarbeitung eines Handlungsplans als Instrument der aktiven Fallsteue-

rung. Gegen Jahresende bereiteten wir uns auf die Revision 2021 der Zusatzleistungen vor, welche 

einige Auswirkungen auf unsere Klientel haben wird. 

Die Vernetzung mit den Gemeinden ist als Dienstleistungsbetrieb innerhalb des Zweckverbandes es-

sentiell und liegt mir als Leitungsperson entsprechend sehr am Herzen. Zusammen mit der fachlichen 

Leiterin Administration, erfolgten im Verlauf des Jahres sechs Treffen mit Sozialabteilungen einzelner 

Gemeinden aus dem Zweckverband. Ziel ist eine bestmögliche Zusammenarbeit, die Überprüfung der 

Schnittstellen und damit verbunden ein effizienter und effektiver Einsatz der vorhandenen Ressourcen. 

Angesichts der Corona-Situation konnte das Ziel, alle Sozialabteilungen der Verbandsgemeinden zu 

treffen, nicht vollständig erreicht werden, was wir baldmöglichst nachholen wollen. Mit Fischenthal hat 

sich nun die zehnte Gemeinde des Bezirks dazu entschlossen ab 2021 das Dienstleistungsangebot 

Mandatsführung in Anspruch zu nehmen. Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen und freuen 

uns auf die kommende Zusammenarbeit. 

Im Dezember nahmen wir, infolge Pensionierung, Abschied von Susanne Willems, welche die Geschi-

cke der BB Hinwil die vergangenen fünf Jahre leitete, sowie einer weiteren Mandatsträgerin, die sich 

nach vier Jahren einer neuen beruflichen Herausforderung stellen möchte. Wir danken beiden für ihr 

grosses Engagement und wünschen ihnen für ihren weiteren Weg alles Gute. 

Fallzahlenentwicklung 

Das Total der geführten Massnahmen betrug 364, was einer Fallumsatzzunahme von 7% gegenüber 

dem Vorjahr entspricht. 

Im Verlauf des Jahres wurden 68 neue Klientinnen und Klienten aufgenommen. 1/3 davon war jünger 

als 30 Jahre. 

Parallel dazu konnten 36 Fälle abgeschlossen werden. Davon waren 13 Todesfälle, 15 Massnahmen 

wurden übertragen und in acht Fällen gelang es die Situation soweit zu stabilisieren, dass die Beistand-

schaft aufgehoben werden konnte. 

  



 

6 

Ende Dezember zeigte sich die Altersverteilung unseres Klientel wie folgt: 1/4 ist jünger als 30 Jahre 
2/3 sind im erwerbsfähigen Alter und nur knapp 1/5 sind über 65 Jahre. Neben dem Vorsorgeauftrag, 

womit die notwendige Unterstützung bei Urteilsunfähigkeit im privaten Umfeld geregelt werden kann, ist 

davon auszugehen, dass die hohe Anzahl an privaten Mandatsträgern im Bezirk Hinwil dazu führt, dass 

mehrheitlich jüngere Personen durch die Berufsbeistandschaft Bezirk Hinwil betreut werden. Ein Grund 

mag sein, dass diverse administrative Aufgaben, insbesondere die Sicherstellung der sozialversiche-

rungsrechtlichen Ansprüche, ein entsprechendes Fachwissen voraussetzt. Andererseits zeigt sich die 

Betreuung von jungen Erwachsenen mit ausgewiesenem Schwächezustand im Hinblick auf die berufli-

che und soziale Integration oft aufwändig. Gerade bei diesem Klientensegment merken unsere Berufs-

beiständInnen, dass die zeitlichen Ressourcen bei einem Fallschlüssel von 75 Fällen auf 100 Stellen-

prozente Mandatsführung kaum ausreichen, um dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden. 

Die geschilderte Dynamik und Komplexität der Fälle hielt die Belastung der Mitarbeitenden permanent 

hoch. 

Ausblick 2021 

Die Pandemieauswirkungen werden uns auch im neuen Jahr weiter beschäftigen. Wir wollen im admi-

nistrativen Bereich noch mehr auf elektronische Aktenführung und IT-Lösungen setzen, um Abläufe 

weiter zu verschlanken und die örtliche Flexibilität zu erhöhen. In Kooperation mit anderen Berufsbei-

standschaften des Kantons wollen wir Tools prüfen und für unseren Betrieb adaptieren. 

Auch die Vernetzung und die Festigung der Zusammenarbeit mit den Gemeinden wird uns weiterhin ein 

zentrales Anliegen sein. Sobald die Pandemiesituation dies zulässt, gilt es die geplanten Treffen mit 

den Sozialabteilungen fortzusetzen. 

Das interne Augenmerk gilt es auf die bestmögliche Einarbeitung der neuen Mitarbeitenden und die 

Personalentwicklung zu richten. 

Dank 

Ein grosser Dank geht an alle Mitarbeitenden der Berufsbeistandschaft Bezirk Hinwil für ihr hohes En-

gagement und die hohe Qualität der Bewältigung komplexer Fälle unter den erschwerten Bedingungen 

im vergangenen Jahr. 

Ferner danken wir allen Drittstellen, den Gemeinden, den Institutionen, Ärzten und Therapeuten, Spitex, 

Anwälten, Maklern, Treuhändern, und weiteren ambulanten Diensten sowie den Angehörigen und wei-

teren privaten Personen, welche alle einen wertvollen Beitrag zum Wohle unserer Klientel leisten und 

uns in unserer täglichen Arbeit unterstützen. 

Ebenfalls gilt mein grosser Dank der KESB sowie dem Vorstand und Ausschuss des ZV KES Hinwil für 

die wohlwollende Aufnahme von mir als neuer Leitungsperson und für die sehr gute Zusammenarbeit. 

 
Tanja Sieber 

Leiterin BB Bezirk Hinwil 
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Organisation  
 
Organigramm BB Bezirk Hinwil  
 

Leitung BB

Tanja Sieber

Administration

 

Berufsbeistände
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Kennzahlen BB 
 

Durch die Berufsbeistandschaft geführte Massnahmen 

Gemeinde Per 01.01.2020 Per 31.12.2020 

Bäretswil 15 20 

Bubikon 32 27 

Dürnten 30 29 

Fischenthal 0 0 

Gossau 38 37 

Grüningen 3 5 

Hinwil 47 54 

Rüti 70 79 

Seegräben 3 3 

Wald 56 71 

Wetzikon 1 1 

Bezirk Pfäffikon 1 1 

Total 296 327 

 

Kosten 

Kennzahlen in Fr. 2019 2020 

Kosten pro EinwohnerIn1) 22.76 23.49 

Kosten pro laufende gesetzliche Massnahme (Umsatz) 2) 4‘565.16 4‘447.65 

Kosten pro laufende gesetzliche Massnahme3) 5‘231.05 5‘216.79 

 
1)  ohne die Gemeinden Fischenthal, und Wetzikon 
2)  Der Umsatz bemisst sich aus allen Massnahmen, die in diesem Jahr geführt wurden. D.h. Endbestand plus alle 

Abgänge. 2019 waren es 340 und 2020 364 laufende Massnahmen. Dies ist die übliche Kennzahl in Geschäfts-

berichten einer Berufsbeistandschaft. 
3) Das gewichtete Mittel berücksichtigt die Dauer der geführten Massnahmen über das Jahr.  

2019 betrug der Wert 296.72 und 2020 310.33 Massnahmen. 

 

Stellenplan 

PERSONALINFORMATIONEN                      Stellenplan per 31.12 2019 2020 

Leitung 0.70 0.75 

Berufsbeistände 4.50 4.85 

Administration 4.50 4.85 

Empfang / IT 0.80 0.85 

Total Stellenplan BB 10.50 11.30 
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Bericht  
KESB Bezirk Hinwil  
 
Weltweit war die Pandemie im letzten Jahr das zentrale und bestimmende Thema – so auch bei der 

KESB Hinwil. Zusammengefasst lässt sich feststellen, dass dank der konsequenten Digitalisierung aller 

Akten, die Aufnahme der Arbeit aus dem Home Office sehr rasch erfolgen konnte. Die meisten Aufgaben 

konnten von zu Hause aus ohne Nachteile erledigt werden – für gewisse Arbeiten wurde die eigene 

Umgebung sogar als förderlich erlebt, weil sie die Konzentration verstärkte. Wir durften also mit grosser 

Erleichterung erfahren, dass durch die technischen Möglichkeiten die Bewältigung unseres Auftrags 

auch in einer solch umfassenden Krise gesichert ist.  

Diese positive Erfahrung muss aber um einen anderen Aspekt ergänzt werden: Im letzten Jahr wurde 

es offenkundig, wie zentral die zwischenmenschlichen Begegnungen für uns sind. In unserem Arbeits-

kontext ist der direkte Kontakt zu den betroffenen Personen von sehr grosser Bedeutung. Nur ein Teil 

der Abklärungen lässt sich in gleicher Qualität schriftlich oder telefonisch vornehmen. In vielen Konstel-

lationen ist es – auch für die Betroffenen - von grosser Bedeutung, eine Person – den Menschen - als 

Gegenüber zu erleben. Dies fehlte. Nicht zu unterschätzen sind zudem auch die Auswirkungen der 

isolierteren Arbeitsweise auf den fachlichen Austausch, der nicht mehr im notwendigen Rahmen gelebt 

werden konnte. Nicht ausser Acht zu lassen ist zudem, dass die Trennung innerhalb der Teams grös-

sere Distanz zueinander schaffte. 

 

Das Engagement für Menschen ohne diesen Menschen begegnen zu können? Und die interdisziplinäre 

Arbeit ohne Austausch und Diskussion im Team? Diese zentralen und unabdingbaren Bedürfnisse und 

Notwendigkeiten lassen sich mit technischen Hilfsmitteln nur bedingt auffangen. 

 

Was die Kennzahlen angeht, so sind sie – gerade im Anbetracht des Ausnahmezustands – unauffällig. 

Es bleibt bei einer leicht steigenden Tendenz in allen Bereichen. Im Kindesschutz wurde ein markanter 

Anstieg der Meldungen befürchtet und traf nicht ein. Jedoch resultierten aus den eingegangenen Mel-

dungen im Vergleich zu den Vorjahren mehr Massnahmen. Den Meldungen lagen häufiger gravierende 

Problematiken zu Grunde, die nicht anders als mit einer Kindesschutzmassnahme aufgefangen werden 

konnten. Im Vergleich zu den Vorjahren gab es zudem mehr Interventionen, die zeitlich dringend waren 

und daher vorsorglich oder superprovisorisch erfolgen mussten, weil der Schutz des Kindes keinen 

Aufschub duldete. Im 4.Quartal war es zunehmend spürbar, dass die Ressourcen auf allen Ebenen 

erschöpft waren. Sowohl die Familiensysteme wie auch die Helfersysteme erlebten wir als überbelastet. 

Bei den Beratungsstellen und ambulanten Hilfen war der Beratungsbedarf ja bereits seit dem Frühjahr 

erhöht. Es mussten neue, kreative Wege gefunden werden, die Unterstützung in den gegebenen Um-

ständen zu gewährleisten. Alle setzten sich sehr engagiert dafür ein, dass dies gelingt. 

 

Die jährliche Visitation, durchgeführt durch die Aufsichtsbehörde (Gemeindeamt des Kantons Zürich), 

ergab erneut ein erfreuliches Ergebnis und es wurden keine Beanstandungen gemacht. Erstmals wurde 

die KESB Hinwil im letzten Jahr durch eine Delegation des Kantonalen Datenschutzbeauftragten visi-

tiert. Dabei wurden diverse Aspekte der Datensicherheit genau überprüft. Die IT-Spezialisten des Kan-

tons haben die technischen Hilfsmittel und Informationskanäle darauf überprüft, ob die Datenübermitt-

lung und –speicherung den strengen Vorgaben genügt und die Zugriffsrechte passend eingerichtet sind. 

Darüber hinaus wurden die Regeln, die Abläufe, deren Ausgestaltung und Kontrolle bezüglich Persön-

lichkeitsschutz geprüft. Es wurde erkannt, dass die KESB Hinwil den Persönlichkeitsschutz sehr ernst 

nimmt und mit grosser Sorgfalt sicherstellt. Im Abschlussgespräch wurde bestätigt, dass in keinem der 

geprüften Bereichen Beanstandungen festzustellen sind. 

 
 

Marta Friedrich, Präsidentin  
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Organisation  
 
Organigramm KESB Bezirk Hinwil  
 

KESB - Präsidentin
Marta Friedrich

Juristin

KESB – Mitglied
 Sabine Tormann

Juristin

KESB - Mitglied
Magnus Kaiser
Sozialarbeiter

Fachdienst

Recht

Fachdienst

Erwachsenenschutz

Fachdienst

Kindesschutz

Fachstelle

Private Mandatsträger

Leiter

Zentrale Dienste

Revisorat

 

Kanzlei

 

Behörde

Behördensekretariat

KESB - Mitglied
Cornelia Dürr Brunner

Juristin

KESB – Mitglied
Corsin Hofmann

Jurist / Sozialarbeiter

Sekretariat
 

Buchhaltung

 

Leiterin

Administration

KESB - Mitglied
Oliver Stark

Ökonom
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Kennzahlen KESB 
 

Verbeiständete Personen mit laufenden Massnahmen 
Gemeinde Per 01.01.2020 

Kindesschutz Erwachsenenschutz 
Per 31.12.2020 

Kindesschutz Erwachsenenschutz 

Bäretswil 20 28 29 34 

Bubikon 29 63 42 60 

Dürnten 46 51 54 48 

Fischenthal 16 28 19 32 

Gossau 37 68 35 65 

Grüningen 2 17 9 18 

Hinwil 61 85 56 98 

Rüti 78 123 82 130 

Seegräben 4 8 7 9 

Wald 87 98 84 111 

Wetzikon 153 282 139 286 

Total 533 851 556 891 

 

 

Private MandatsträgerInnen 2019 2020 

Anzahl private MandatsträgerInnen 321 326 

Anzahl Fachbeistände /-beiständinnen1) 19 9 

Anzahl Massnahmen geführt durch private MandatsträgerInnen 353 362 

Anzahl Massnahmen geführt durch Fachbeistände /-beiständinnen 25 20 
1) Fachbeistände sind private Mandatsträger mit spezifischen Fachkenntnissen (Treuhänder, Rechtsanwälte). 

 

 

Verfahren2) 2019 2020 

Anzahl offener Verfahren per 31.12. 581 649 

Anzahl abgeschlossener Verfahren 3‘152 3‘442 
2) Bei den Verfahren werden nur diejenigen ausgewiesen, die gemäss kantonaler Richtlinie gezählt werden. Darüber hinaus gibt 

es jedes Jahr rund 250 Verfahren (z.B. Auskunft über Massnahmen, Rechtsmittelverfahren), die somit nicht ausgewiesen werden. 

 

Kosten in Fr. 2019 2020 

Kosten pro EinwohnerIn 33.45 34.48 

Investitionen pro EinwohnerIn 0.00 0.00 

Kosten pro laufende gesetzliche Massnahme 2‘307.58 2‘297.19 
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Stellenplan 

PERSONALINFORMATIONEN                     Stellenplan per 31.12 2019 2020 

Behörde 4.40 4.80 

Fachdienst (Behördensekretariat) 7.75 8.00 

Zentrale Dienste (Behördensekretariat) 7.75 7.10 

Auditorenstellen (ausserhalb Stellenplan) 2.00 2.00 

Auszubildende (ausserhalb Stellenplan) 0.00 0.00 

Total Stellenplan KESB 19.90 19.90 

Fachstelle Private Mandatsträger 0.40 0.40 

Buchhaltung  0.20 0.20 

IT 0.05 0.05 

Sekretär Zweckverband 0.30 0.30 

Total Stellenplan ZV KES / KESB 20.85 20.85 
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Finanzbericht 2020  
 

Bilanz Zweckverband per 31.12. 2020 
 

Aktiven  

Flüssige Mittel 599‘622  

Forderungen 174‘801  

Transitorische Aktiven 8‘207  

Sachanlagen 70‘202  

Passiven  

Laufende Verpflichtungen  716‘270 

Transitorische Passiven  0 

Kurzfristige Rückstellungen  66‘360 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten  70‘202 

Total 852‘832 852‘832 

 
Alle Angaben auf 1 Fr. gerundet. 

 

Kostenverteiler Zweckverband 2020 

 

Gemeinde BB1)  KESB2) 

Bäretswil 103‘779 159‘506 

Bubikon 140‘211 243‘848 

Dürnten 147‘420 248‘072 

Fischenthal 0 101‘763 

Gossau 213‘840 291‘631 

Grüningen 32‘974 93‘729 

Hinwil 253‘113 371‘187 

Rüti 371‘306 454‘753 

Seegräben 16‘796 42‘961 

Wald 339‘506 397‘714 

Wetzikon 0 918‘877 

Total 1‘618‘945 3‘324‘041 

 
Alle Angaben auf 1 Fr. gerundet. 
1)  Der Kostenverteiler erfolgte zu 20% nach Anzahl Bewohnern pro Gemeinde per Ende 2019 und zu 80% nach 

Massgabe des tatsächlichen Aufwandes, der geführten Fälle im Jahr 2020. Die Aufwände für den Zweckver-

band sind in diesen Zahlen enthalten. 
2)  Der Kostenverteiler erfolgte je hälftig nach Anzahl Bewohnern pro Gemeinde per Ende 2019 und Anzahl Per-

sonen mit einer laufenden gesetzlichen Massnahme per Ende 2020. Die Aufwände für den Zweckverband sind 

in diesen Zahlen enthalten. 
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Erfolgsrechnung und Budget 
Berufsbeistandschaft 
 

 Budget 2020 Rechnung 2020 Budget 2021 

Aufwand 

Personalaufwand 1‘523‘406  1‘487‘583  1‘549‘865  

Sachaufwand 311‘052  316‘701  309‘506  

Diverses 15‘542  15‘050  15‘629  

Erträge 

Vermögenser-
träge 

 0  0  0 

Entgelte  187‘700  176‘579  209‘950 

Diverses  2‘600  10‘092  1‘350 

Gemeindebei-
träge 

 1‘659‘700  1‘632‘663  1‘663‘700 

Total 1‘850‘000 1‘850‘000 1‘819‘334 1‘819‘334 1‘875‘000 1‘875‘000 

 
Alle Angaben auf 1 Fr. gerundet.  

Der Anteil der Kosten am ZV KES ist in die Aufwände der Berufsbeistandschaft eingerechnet. 

 

 

Berufsbeistandschaft Jahresrechnung 2020  

Die BB Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Aufwandüberschuss zulasten der Verbandsgemein-
den von Fr. 1‘632‘663 (inkl. der Darlehensverrechnung von Fr. 13‘717) ab. Der budgetierte Aufwand-
überschuss von Fr. 1‘659‘700 (inkl. der Darlehensverrechnung von Fr. 13‘700) wurde somit um 
Fr. 27‘037 unterschritten. 
 
Die Abweichung zum Budget beträgt somit -1.6%. Das bedeutet sämtliche Mehraufwände und Min-
dererträge konnten v.a. beim Personalaufwand wieder eingespart werden. 
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Erfolgsrechnung und Budget 
KESB 
 

 Budget 2020 Rechnung 2020 Budget 2021 

Aufwand 

Personalaufwand 3‘084‘594  3‘013‘348  3‘074‘235  

Sachaufwand 860‘248  792‘636  866‘694  

Diverses 54‘158  51‘643  30‘371  

 

Vermögenser-
träge 

      

Entgelte  472‘600  476‘730  453‘350 

Diverses  7‘400  7‘917  3‘650 

Gemeindebei-
träge 

 3‘519‘000  3‘372‘980  3‘514‘300 

Total 3‘988‘500 3‘988‘500 3‘857‘627 3‘857‘627 3‘971‘300 3‘971‘300 

 
Alle Angaben auf 1 Fr. gerundet. 

Der Anteil der Kosten am ZV KES ist in die Aufwände der KESB eingerechnet. 

 

KESB Jahresrechnung 2020  

Die KESB Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Aufwandüberschuss zulasten der Verbandsge-
meinden von Fr. 3‘372‘980 (inkl. der Darlehensverrechnung von Fr. 48‘939) ab. Der budgetierte Auf-
wandüberschuss von Fr. 3‘519‘000 (inkl. der Darlehensverrechnung von Fr. 49‘000) wurde somit um 
Fr. 146‘020 unterschritten. 
Die Abweichung zum Budget beträgt somit - 4.1%. Bei jeder Aufwandposition wurde das Budget leicht 
unterschritten und bei jeder Ertragsposition leicht überschritten. 
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Organisation  
 
Übersicht Zweckverband Kindes- und Erwachsenenschutz Bezirk Hinwil 

 

Verbandsgemeinden
 

Verbandsvorstand

 

Geschäftsleitender 

Ausschuss

Präsidium  

 

RPK

 

KESB Bezirk Hinwil

 

Verbandssekretariat

 

Leitung

 

BB Bezirk Hinwil

 

Gemeinde Bäretswil

Gemeinde Bubikon

Gemeinde Dürnten

Gemeinde Gossau

Gemeinde Grüningen

Gemeinde Hinwil

Gemeinde Rüti

Gemeinde Seegräben

Gemeinde Wald

Gemeinde Bäretswil

Gemeinde Bubikon

Gemeinde Dürnten

Gemeinde Fischenthal

Gemeinde Gossau

Gemeinde Grüningen

Gemeinde Hinwil

Gemeinde Rüti

Gemeinde Seegräben

Gemeinde Wald

Stadt Wetzikon 
 

 
 
Rechnungsprüfungskommission 
RPK Zweckverband KES Bezirk Hinwil 
 
Revisionsstelle 
BDO AG, Fabrikstrasse 50, 8031 Zürich 
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Zweckverbandsorgane 
Amtsdauer 2018 – 2022 
 
 
Mitglieder des Geschäftsleitenden Ausschusses  

Präsidentin Sylvia Veraguth Bamert, Gemeinderätin, Gossau 

Vizepräsidentin Nicole Fuchs, Gemeinderätin, Seegräben 

Mitglied Peter Heierle; Gemeinderat, Rüti 

  

Ersatzmitglieder Severin Länzlinger, Gemeinderat, Bubikon 

 Gabriela Casutt-Honegger, Gemeinderätin, Hinwil 

  

Beratende Stimme Marta Friedrich, Präsidentin KESB 

 Tanja Sieber, Leiterin BB 

 Oliver Stark, Verbandssekretär 

 

 
 
Gemeinde Verbandsvorstand  

Bäretswil Lisa Dietrich, Gemeinderätin  

Bubikon Severin Länzlinger, Gemeinderat 

Dürnten Cornelia Benedetti, Gemeinderätin 

Fischenthal Rudolf Pfeiffer, Gemeinderat 

Gossau Sylvia Veraguth Bamert, Gemeinderätin 

Grüningen Sascha-Max Steinegger, Gemeinderat 

Hinwil Gabriela Casutt-Honegger, Gemeinderätin 

Rüti Peter Heierle; Gemeinderat 

Seegräben Nicole Fuchs, Gemeinderätin 

Wald Andreas Odermatt, Gemeinderat  

Wetzikon Remo Vogel, Stadtrat 

  

Beratende Stimme Marta Friedrich, Präsidentin KESB 

 Tanja Sieber, Leiterin BB 

 Oliver Stark, Verbandssekretär 

 
 
 
Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission  

Präsident Bernhard Kamm, Dürnten 

Vizepräsident Thomas Affolter, Gossau 

Aktuarin Caroline Schrag; Grüningen 

Mitglieder Christian Ribeiro, Hinwil 

 Thomas Rüegg, Fischenthal 

 


